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Bischof Johann III., Chiemsee
Hauptsiegel
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Das Siegel zeigt zwei ovale Schilde in
Barockkartusche. – Rechts (Bistum Chiemsee):
Gespalten von Gold und Rot, vorne ein rot bewehrter
schwarzer Adler, hinten ein rechts gewendeter
goldener Bischofsstab. – Links (Familienwappen
Liechtenstein-Kastelkorn): Geviert mit Herzschild.
– Herzschild (Stammwappen Liechtenstein-
Kastelkorn): In Blau eine eingeschweifte gestürzte
silberne Spitze. – Hauptschild (Familienwappen
Liechtenstein-Kastelkorn): (1) und (4) in Rot ein nach
innen gewendeter zweischwänziger silberner Löwe
(Castelbarco), (2) und (3) über schwarzem Schildfuß
in Silber ein nach innen gewendeter wachsender
zweischwänziger roter Löwe.
Die Schilde sind timbriert: Mitra mit Vittae








Transliteration: IOANNES • CHRISTOPHORVS • D(ei) : G(ratia) :
[E]P(iscopu)S : [CH]IEMENSIS ☼
Übersetzung: Johann Christoph von Gottes Gnaden Bischof von
Chiemsee
Aufschrift









Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer Holzkapsel
Zustand: intakter Abdruck, Staubspuren
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Johann III. Christoph von Liechtenstein der Diözese
Chiemsee
1624-06-02 bis 1643-12-01
Er wurde am 2.6.1624 vom Salzburger Erzbischof
Paris von Lodron zum Bischof von Chiemsee
nominiert und am 15.7. konfirmiert.
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